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Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

Zum fünfundzwanzigſten Januar
Durch duftgewebte Wolkenſchleier

Bricht blendend Sonnenblitzen vor
Da grüßt den Tag der hohen Feier

Der Glocken Chor
Die heut vor fünfundzwanzig Jahren
Am Altar ſtand im Myrtenkranz
Mit Zollerns Sohn trägt in den Haaren

Jetzt Silbers Glanz

Welch große Seit die rückgewendet
Der beiden frohe Seele ſchaut
Sie hat der Hwietracht Schmach geendet

Blutüberthaut
Jm Siegesſturm dahingetragen
Hat Wilhelms Sohn im heißen Streit
Erneut das Reich wir ſeh n es ragen

In Herrlichkeit

Glückſelig vor den Herrſchern allen
Du greiſer Held auf Deutſchlands Thron
Schauſt Du mit ſtolzen Wohlgefallen

Auf Deinen Sohn
Jn ihm hat Gott ein Pfand gegeben
Daß Deutſchland alt und kraftvoll neu
Sich immer prangender wird heben

Jn Freiheit treu

Nun tragen Wehr ſchon ihre Söhne
Mannhaft auf Wogen und Gefild
Nun blühet holder Töchter Schöne

So zart und mild
Nun knospen fröhlich Enkelſproſſen
Welch reicher zukunftsvoller Strauß
Ein Segensſtrom iſt ausgegoſſen

Aufs Kaiſerhaus

Doch ſeit das Wetter war geſchieden
Verhallt der letzte Donnergroll
Wie weihte ſich ſein Geiſt dem Frieden

So ganz und voll
Wo Bürgerkraft mit Weisheit waltet
Wo Bürgerfleiß ſich ſchaffend regt
Wo Bürgerglück ſich ſchön geſtaltet

Das Herz ihm ſchlägt

Und mild das Leben zu verſöhnen
Dem Göttlichen das ewig nah
Steht neben ihm im Dienſt des Schönen

Victoria
Und alles Wohlthuns reine Blüthe
Und alles was da treu und wahr
Sie pflegt mit liebendem Gemüthe

Es immerdar

Nun blinket durch der Zukunſt Schleier
Dem Volk ein ew ger Morgen vor
Es hebet freudiger und freier

Sein Haupt empor

h

Es hofft nach fünfundzwanzig Jahren
Entfloh n in Friedens goldnem Glanz
Die Hochbeglückten zu gewahren

In goldnem Kranz

Das Feſt welches wir heute begehen entbehrt des vollen
Sonnenlichts der Freude entbehrt des farben und geſtalten
prächtigen Geleites mit welchem ſinnige Liebe es zu ſchmücken
gedachte

Wenige Tage vor dem viel erſehnten fünfundzwanzigſten
Januar hat ein würdiges Leben ſein Ziel gefunden wie die
Abendſonne verſinkt ſchmerzlos dem ewigen Naturgeſetze
gehorchend iſt der Bruder Kaiſer Wilhelms hinweggegangen
aus der Sterblichkeit Wir müßten nicht Preußen nicht
Deutſche ſein wenn die Trauer welche im Kaiſerpalaſt ihre
Flore ſchlingt nicht weit hinein ins Land ihre Schatten würfe
und aufleuchtenden Glanz zu mildem Schimmer dämpfte Aber
an Jnnigkeit verliert die Feier durch dieſe Trübung nicht
ja der Ernſt welcher ſich auf ſie ſenkt erhöht nur ihre
Weihe

Woher die Liebe welche in Millionen deutſcher Herzen
unſerem Kronprinzen entgegenwallt welche um ſeine Ge
mahlin um ſein ganzes Haus ein goldenes Netz freund
lichſter Theilnahme ſchlingt Kronprinz Friedrich Wilhelm hat
nach Hohenzollernweiſe allzeit ſein Leben als ein Amt be
trachtet und iſt allzeit treu befunden worden in dem Dienſte welchen
er ſeinem Kaiſerlichen Vater und ſeinem Vaterlande gewidmet

hat Jm Frieden Mitarbeiter an der Neuſchaffung des
Heeres in zwei Kriegen ſeiner ruhmvollſten Führer einer ein
Hauptbegründer des neuen deutſchen Reiches hat er durch
ſeine Thaten Anſpruch an eine Verehrung und Liebe des
deutſchen Volkes wie ſie nur den beſten Königsſöhnen
entgegengebracht wird Aber an die glänzenden Thaten
reiht er ein raſtloſes ſtilles ſegensreiches Wirken im
verjüngten Preußen im erneuten Deutſchland immer
dar arbeitend und ſchaffend im edelſten Berufe
Mit jener Pietät welche ein Erbe des Hohenzollernſtammes
iſt tritt er beſcheiden zurück hinter des Einen und Einzigen
Majeſtät hoch über dem Gewoge der Parteien hält er Wacht
an des Thrones Stufen aber wo nicht Politik ſondern Re
ligion und Gewiſſen zu ſprechen haben da tritt auch er mann
haft hervor und legt Zeugniß ab für das Recht Unvergeſſen
ſind die Worte mit welchen er vor zwei Jahren das Treiben
wieder auflebenden mittelalterlichen Fanatismus gebrand
markt hat

Und wie verſtändnißvoll und wie warm iſt die Theilnahme
welche der Kronprinz dem einzig daſtehenden bürgerlichen Leben

der deutſchen Städte vor allem der herrlich aufſtrebenden
Kaiſerſtadt Berlin zuwendet den beſten Männern ein reicher
Troſt für ſchwere Verunglimpfung

Auch das geiſtige Leben wie es ſich in Wiſſenſchaft und
Kunſt offenbart findet liebevolle Pflege bei dem hohen Paare
welchem die heutige Feier gilt Mit ſeltener Vielſeitigkeit der
Intereſſen raſtlos weiterſtrebend auf allen Bahnen höheren
Könnens und Erkennens wirkt die Kronprinzeſſin in weiteſten
Kreiſen fördernd befruchtend anregend und vor allem die Er
ziehung des weiblichen Geſchlechtes zu jeder häuslichen Tugend
erblüht unter ihrer Pflege

Häusliche Tugenden ſie ſind es nicht minder als alle
Thaten und alles Wirken welche dem Herzen des deutſchen
Volkes Friedrich Wilhelm und Victoria nahe bringen Ein
Bild entzückenden Familienlebens ſpielt ſich jeden Tag in dem
glückſeligen Kreiſe ab deſſen Mittelpunkt die Beiden bilden und
auch wenn die Söhne ferne ſind im ſtrengen Dienſte des
Vaterlandes verknüpft ſie ein nie zerreißendes wunderbares
Band mit dieſem Kreiſe

So ſind ſie denn treu innig und warm die Segenswünſche
welche das deutſche Volk heute dem würdigen Sohne ſeines
glorreichen Kaiſers und der gefeierten Gemahlin des Kaiſer
ſohnes darbringt Möge die Huld des Himmls erfüllen was
unzählige Herzen von ihm erflehen

Politiſche Ueberſicht
Das republikaniſche Frankreich iſt augenblicklich ganz

und gar von der Löſung des Problems in Anſpruch genommen
ſich der Nachſtellungen ehrgeiziger Prätendenten zu
erwehren ohne dem Prinzip der demokratiſchen Freiheit und
Gleichheit etwas zu vergeben Es fehlt viel daß die Meinungen
über den einzuſchlagenden Weg harmonirten Das Kabinet hat

durch die Einbringung der beiden wiederholt erwähnten
nträge die Jnitiagtive der Situation zu bewahren gewußt

Die r daß der gouvernementale Standpunkt ſchließ
lich den Sieg behaupten werde bleiben andauernd günſtig

Aus Belgrad wird vom 23 d gemeldet Nach Annahme
des franzöſiſch ſerbiſchen Handels vertrags wurde
die Skupſchtina mit einer Thronrede geſchloſſen in
welcher die patriotiſche Hingebung der Skupſchting hervor
gehoben wird Durch dieſe ſei der Abſchluß der Handelsver
kräge und Konſularkonventionen mit allen Großmächten

in allen Verwaltungszweigen die Gründung einer
Nationalbank die Hebung des Landeskredits und die Reorgani
ſation des Heeres Du Der König ſprach ſchließlich derSrhin ſeinen Dank aus für ihre müßerblle

Der Feierlichkeit wohnten die Miniſter die Mitglieder des
diplomatiſchen Korps Sengatoren und andere Würdenträger
bei Der König wurde bei ſeinem Erſcheinen mit lebhaften
s empfangenDer r hat dem früheren franzöſiſchen Kon
troleur Brédif den Medſchidieorden erſter Klaſſe verliehen
Mit dieſem kleinen Pfläſterchen auf die Wunde wird ſich Frank
reich doch wohl nicht beruhigen können

Angeſichts der ſchlimmen Nachrichten aus dem Sudan
in betreff des falſchen Propheten und ſeiner Bewegungenſcheint die i Regierung jetzt entſchloſſen mit Energie

zu handeln Ein er s ſoll etwa am 10 Februar
unter dem Kommando von Baker r gegen den Mahdiabgehen Die Streitmacht wird aller ort einlichkeit nach

die Route längs der abeſſiniſchen Küſte des Rothen Meeres
Oberſt h ein penſionirter Offizier des Bombayer Stabskorps iſt zum Chef von Baker s Generalſtabe

ernannt worden Während Baker Abwesenheit im
Sudan wird General Whingate interimiſtiſch den Befehl über
die neue Gensdarmerie übernehmen

Zum Tode des Prinzen Karl
K Berlin 23 Jan

Feierliche Stille herrſchte heute in dem Sterbehauſe am
Wilhelmplatz vor dem ſich wieder eine große Menſchenmenge
angeſammelt hatte Herren und Damen vom Hofſtaate des
Verſtorbenen beſuchten das Palais um die nöthigen Anord
nungen zu treffen eine zahlreiche Dienerſchaar ſtand im Veſti
bül umher aber nur leiſe flüſternd wurde dem Eintretenden
die gewünſchte Jurr zugeraunt Die Leiche welcher die
Artillerieuntform angelegt worden iſt war bereits geſtern
im weißen Saale des Sterbehauſes aufgebahrt wor
welcher ſich im erſten Stockwerke des Palais befindet und en
dem Hofe zu gelegen iſt Schwarz ausgelegte Treppenſtufenführen W dem Trauergemach le zoſe ogenfenſter voll

ſtändig verhüllt ſind An den weißen Marmorwänden ſchlingenſich pn Tuchſtreifen in ſchönen Bogen in einander Die
dem Eingang gegenüber befindliche Wand iſt mit prachtvollen
Palmen und anderen Blattgewächſen verſtellt und auch pwiſ
den Thürpfeilern ſtehen die herrlichſten Pflanzengruppen Auf
einem vor dem Mittelfenſter n en warz ausgeſchlagenen
Podium ruht der verſchloſſene Sarg Jm Hinter erhebt
ſich eine weiße Marmorſäule welche einen iedensen
trägt der ſeine Hand ſegnend über dem Sarge hä
Der von W Löwenfüßen getragene Sarg iſt mit
ſchwarzem Sammet welcher mit goldenen Palmen und
Arabesken reich verziert iſt bedeckt Auf dem einen
Ende des Sargdeckels liegt das große achtſpitzige Kreuz
des Herrenmeiſters des Johanniterordens auf dem anderen
ruht die große prinzliche Krone auf purpurnem Sammetkiſſen
Zwei am Fußende des Sarges guſgeſt te Tabourets tragen
die Orden und Ehrenzeichen des Verſtorbenen Vier hohe
ſilberne Armleuchter mit je 20 Lichtern umgeben den Sar
Bis heute mittag hatte die Dienerſchaft des Verblichenen die
Wache am Sarge von da an übernahmen dieſelbe Unteroffi
ziere der Gardeartillerie Abends 8 Uhr fand im Sterbehauſe
eine kurze Trauerandacht ſtatt zu welcher ſich außer der kaiſer

P Tüſt e en angekommenen Fürſtlichkeiten
er ganze Hofſtaat verſtorbenen Prinzen eingefunden hatte

Ein wunderbar ergreifender Geſang des Domchors eröffnete die
Feier Darauf verlas der Generalſuperintendent Ober
hofprediger D Kögel die Sterbeliturgie während der Chor
die Zwiſchengeſänge ausführte Es folgte ſodann ein kurzes
von vieler Glaubenswärme durchhauchtes Gebet dem ſich das
Vaterunſer anſchloß Nach beendigter Andacht verließen auf
das e ergriffen der Kaiſer die Kaiſerin die ko en undFürſtlichkeiten ſowie die übrigen Anweſenden das ter aus
Jn der Nacht wird die Ueberführung der Leiche in den Dom
erfolgen wo bereits ſeit geſtern an den Vorbereitun
W Aufbahrung emſig gearbeitet wurde Die eigentl

e wird morgen Mittwoch um 2 Uhr nachmittags
ſtat n und ſehr einfach ſein Zur Theilnahme an den
Beiſetzungsfeierlichkeiten im u des Asgo Tages W
eingetroffen der e von Mecklenburg Schwerin
Gro og und Erbgroßherzog von enWeimar dere Hilolaus der Aeltere von Ruß

der V
Strelitz der Erbpri Hohenzdreen nd der an Worte von Shling



An den vorſtehenden Bericht unſeres Korreſpondenten reihen
wir noch die telegraphiſchen Nachrichten über die Zeichen der
Theilnahme auswärtiger Höfe

Dresden 23 Jan Im Auſtrage des Königs wird ſich der
S eägkeat erenen v Carlowitz zu den Bei

ungsfeierlichkeiten nach Berlin begeben23 Jan Prin z Arnulf begiebt ſich heute abend
im Auftrage des Königs zu den Leichenfeierlichkeiten nach Berlm

Wien 23 Jan Wie das Fremdenblatt erfährt ſollen ſich
der Erzherzog Karl Ludwig und eine Deputation des
öſterreichiſchen Dragonerregiments deſſen Jnhaber der
verewigte Prinz Karl war zur Leichenfeier nach Berlin begeben

Petersburg 23 Jan Anläßlich des Ablebens des Prinzen
Karl von Preußen iſt eine zehntägige Hoftrauer angeordnet

Deutſches Reich
Berlin 23 Jan Se Maj der Kaiſer nahm heute vor

mittag die regelmäßigen Vorträge und demnächſt die perſönlichen
Meldungen mehrerer höherer Offiziere entgegen und arbeitete
hierauf mit dem Generallieutenant v Albedyll Später empfing
der Kaiſer die Beſuche der zu den Beiſetzungsfeierlichkeiten hier
eingetroffenen Fürſtlichkeiten und zwar des Großfürſten Nikolaus
des Aelteren von Rußland des Erbgroßherzogs von Oldenburg
und des Landgrafen Friedrich von Heſſen Am Nachmittag er
theilte der Kaiſer dem Botſchafter Generaladjutant v Schweinitz
und dem regierenden Grafen Otto zu StolbergWernigerode dem
kommandirenden General des 14 Armeecorps v Obernitz
Audienzen Der Kronprinz ſtattete geſtern der Großherzogin
Mutter von Mecklenburg Schwerin einen Beſuch ab Die kron
Bina be Herrſchaften hatten im Laufe des Tages auch den

eſuch des Großherzogs und der Großherzogin von Baden em
pfangen und abends erſchienen die Landgräfin Anna von en
und die Prinzeſſin Luiſe von Preußen zum Beſuch im kronprinzlichen
Palais Die Kronprinzeſſin empfing geſtern nachmittag die im
Auftrage der Königin Viktoria aus London hier eingetroffenen Ver
treter Lord Sackville und General du Plat in Audienz
Die kronprinzlichen Herrſchaften werden an ihrem Silber
Hochzeitstage mittags 12 Uhr die Glückwünſche der könig
lichen Familie und der hier eingetroffenen fremden fürſtlichen
Gäſte entgegennehmen und nachmittags ſoll bei den Majeſtäten
im königlichen Palais die Familientafel ſtattfinden Der Erb
prinz von Meiningen iſt anläßlich einer Erkältung ſeit
mehreren Tagen genöthigt das Zimmer zu hüten und empfing
den Beſuch der Kronprinzeſſin Die Prinzeſſinnen Wilhelm
und Friedrich Karl welche ſeit einigen Tagen ebenfalls leidendſind befinden ſich auf dem Wege der Veſſerun Der Groß

fürſt Nikolaus der Aeltere von Rußland iſt zur Beiwohnung
der Trauerfeierlichkeiten heute früh aus Petersburg hier einge
troffen Der Landgraf Friedrich von Heſſen iſt geſtern aus
Philippsruhe hier eingetroffen Aus Veranlaſſung ſeiner ſilber
nen Hochzeit hat das kronprinzliche Paar der Stadtgemeinde
Berlin zu Händen des Oberbürgermeiſters v Forckenbeck eine
Summe von 10,000 Mark überſendet mit der Maßgabe die
ſelbe am Tage der Feier zur Vertheilung an hieſige Arme
zu d paen Gegen 1000 Perſonen werden durch dieſe Gabe erfreut
werden

t Berlin 23 Jan Der Reichstag beſchäftigte ſich inſeiner heutigen Sitzung mit dem Militär und Moriertat

Letzterer wurde unverändert nach den Beſchlüſſen der Budget
kommiſſion erledigt der Bau des Panzerſchiffes Adalbert alſo
abgelehnt Abg Rickert betonte ausdrücklich daß damit dem
Marineminiſterium kein Mißtrauensvotum gegeben werden
ſolle Beim Etat der Jnſtizverwaltung ſtellte Staatsſekretär
v Schelling auf eine Anfrage des Abg Payer eine
baldige Reform des Gerichtskoſtengeſetzes in Ausſicht Abg
v Voll mar gab eine abfällige Kritik unſeres Juſtizverfahrens

und wies insbeſondere auf das polizeiliche Spionageſyſtem hinwie es durch den r Hochverrathop eder blosgelegt
worden ſei Auch Abg Braun trat dieſen Ausführungen bei
Beim Etat des Reichsſchatzamtes drang Abg Bamberger in
den Abg v Kardorff recht bald ſeinen Antrag auf Abänderung
des Münzgeſetzes einzubringen Nächſte Sitzung mit Rückſicht
auf die morgen ſtattfindende Beiſetzung des Prinzen Karl
ar Auf der Tagesordnung ſteht Fortſetzung der

Etatsberathung

Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstages hat die Wahl
des Abg v Chlapowski Frauſtadt beanſtandet desgleichen die
Wahl des Prinzen zu Solms Braunfels

Der Abg Schulze Delitzſch hat im Reichstage eine Jnter
pellation wegen Ausführung des Reichstagsbeſchluſſes betreffend
ſtrengere Maßregeln im internen Rebverkehr eingebrachtDie Abgg Frohme und Geiſer richteten ein Khaeres

Schreiben an den Präſidenten des Reichstags in welchem ſie den
Sachverhalt der gegen ſie erhobenen Anklage wegen Mißbrauchder Eiſenbahnfreikarken auseinanderſetzen An Schluß heißt es

Wir können durch eidlich zu vernehmende Zeugen beweiſen daß
durch den völlig legalen Gebrauch der Eiſenbahnfreikarten niemand
an Vermögen geſchädigt worden iſt und wir unmöglich die Abſicht
aben konnten jemandem einen Vermögensvortheil zu verſchaffenir ſind bereit über alle Details des Vorgangs die e beſte

Auskunft zu ertheilen Es wäre beſſer wenn dieſe Details
gleich mitgetheilt worden wären D Red

Deutſcher Reichstag
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37 Sitzung vom 23 Januar
ca Tiſche des Bundesrath v Kameke v Stoſch v Schelling

yolz

r v Levetzow eröffnet die Sitzung um 12 Uhr
ie zweite Leſung des Etats wird fortgeſetzt

Bei der Poſ Jnſtandhaltung des Waffenmaterials der Artille
rie 1,265,557 bringt

A v Meibauer die Verſchwendung von Platzpatronen bei
den Manövern zur Sprache Bei den meiſten Regimentern könn
ten die vertheilten Patronen nicht verſchoſſen werden da jedoch
vie volle Zahl von leeren Hülſen abgeliefert werden müßte wür
den nachträglich die übrigen Patronen unnütz verknallt Das ſei
in Düſſeldorf geſchehen auch bei Potsdam könne man Abthei
lungen des n alljährlich bei ähnlicher Beſchäftigung antreffen Die ilitärverwaltung ſcheine 7 nicht
ganz aus der Milliardenſtimmung heraus zu ſein man ſollte doch
nicht vergeſſen daß dieſe Patronen aus den Steuern des Volkes
gewickelt ſeien

Senerallieutenant Verdi du Vernois erklärt daß die ange
führten el unterſucht ſeien es ſei aber konſtatirt worden daß
u e Uebungen hier zu Grunde gelegen haben

Abg Meibauer vermißt in der Antwort das nähere Eingehen
auf die s Fälle bei dem erſten ſeien jedem Soldaten
ſtatt 5 35 Patronen gegeben worden

Generallieutenant Verdi du Vernois erwidert daß bei den
Uebungen von 14 Mann nur 40 Patronen verſchoſſen ſeien daß
alſo die dem Abg Meibauer gewordenen Mittheilungen unrichtig
Kien Auch in Potsdam habe jeder Soldat nur fünf bis ſechs
Patronen verſchoſſen

Abg Richter Hagen erklärt daß man auf dieſe Fälle hier
eingegangen ſei weil ſie aus zuverläſſigſter Quelle ſtammten Es
liege ebenſo im Jntereſſe der Volksvertretung wie der oberſten
Militärbehörde daß ſolche Vorkommniſſe aufgeklärt werden

g Frhr v Minnigerobe beklagt es daß die Debatte
durch ſolche Detailfragen hingehalten werde Die Fortſchritts
partei glaube doch nicht etwa in geeigneter Form das Kriegs
miniſterium erſetzen zu können

Abg Richter Dieſe ebenſo inhaltsloſe wie überflüſſige Be
merkung macht auf mich gar keinen Eindruck
H ist r Feier derbittet ſich den Ton den

err Richter anſchlage ein für allemalAbg Richte r e es in den Wald hineinſchallt ſo ſchallt es

auch heraus HeiterkeitAbg v M in xierkede Der Abg Richter ſcheint bei der
Fortſchrittspartei den Wald vor Bäumen nicht mehr zu ſehen
Oh links d bewilligt

je Poſition wird bewilligtHei Ka 43 Verſchiedene Ausgaben 4572 kommt
Abg Richter Hagen wieder auf den Fall zurück wo in der

Hafenhaide ein durch die Militärverwaltung beſchäftigter Arbeiter
von ein m Poſten erſchoſſen worden iſt Die hinterlaſſene Wittwe
ſei nach den neueſten Nachrichten mit einer einmaligen Zahlung
von 300 Mark abgefunden worden Das entſpreche doch durchaus
nicht dem Recht und der Billigkeit wie der Kriegsminiſter geſtern
behauptet habe und auch nicht den Jntentionen der Kaiſerlichen
Botſchaft und den Verpflichtungen welche beſonders der Reichs
kanzler wiederholt dem chriſtlichen Staat vindizirt habe

Kriegsminiſter v Kameke erklärt daß nach Lage der Geſetz
gebung der
werden konnte
ſchehen ſeien
zu laſſen

Abg v Maltzahn tritt für das Verfahren des Kriegs
miniſteriums ein daſſelbe konnte nach Lage der Geſetzgebung nicht
anders handeln

Abg Richter ſpricht ſeine Verwunderung darüber aus daß
die konſervative Partei jetzt eine ſolche konſtitutionelle Zartheit an
den Tag lege Man müſſſe der armen Frau wenigſtens die Er

eng machen daß ſie noch Ausſicht auf weitere Unterſtützungen
habe

Abg v Kardorff Abg Richter will wahrſcheinlich den Ein
druck hervorbringen als ob infolge ſeiner Jntervention der Frau
ſpäter Unterſtützungen gewährt werden würden das iſt eine
er der wir entgegen treten müſſen Große Unruhe
inks

Der Präſident rügt den Ausdruck Heuchelei in Anwendung
auf einen Abgeordneten als unparlamentariſch

Darauf wird die Poſition und der Reſt des Etats der Heeres
verwaltung ohne Debatte bewilligt

Es folgt der Etat der Kaiſerlichen Marine
Die Budgetkommiſſion beantragt verſchiedene Streichungen bei

den Seezulagen, Lootſen und Hafengeldern, bei der Poſition
für Jnſtandhaltung und Reparatur der Schiffe und bei der
Naturalverpflegung Die Anträge werden ohne Debatte ange
nommen

Bei Kap 60 Werfſtbetrieb erhebt
Abg Blos Sozialdemokrat Beſchwerde gegen die Werftver

waltung welche die Arbeiter zwinge gleichzeitig in mehrere
Krankenkaſſen einzutreten welche die politiſch unbequemen Arbeiter
maßregele und die durch den geringen Lohnanſatz in ihren Werk
ſtätten zeige wie wenig es ihr mit der Sorge für die Arbeiter
Ernſt ſei Die Regierung ſolle ſich deshalb nicht wundern wenn
ſag den Arbeitern ſo wenig Jntereſſe für ihre ſoziale Reform
inde

Chef der Admiralität v Stoſch erklärt daß die Beſtimmungen
und Maßregeln der Werftverwaltung ſämmtlich auf dem Boden
des Rechts ſtehen

Bei Kap 60 Tit 16 beantragt die Kommiſſion die Poſition
von 1,000,000 Mark als erſte Rate zum Bau eines Panzerfahr
ehe als Erſatz für das Panzerfahrzeug Prinz Adalbert zu
treichen

Der Referent Abg Rickert führt aus die Kommiſſion er
kenne an daß der jetzige Chef der Admiralität die Aufgabe der
Flottenausrüſtung unter voller Berückſichtigung der finanziellenLage des Reiches erfülle Die Kommiſſion hält auch eine deutſche

Flotte zum Schutze der deutſchen Jntereſſen für nothwendig
laubt aber daß mit dem Schiffsbau die nöthige Vermehrung desPerſonals nicht Schritt halten kann Weil deshalb in langſamerem

Tempo vorgegangen werden muß empfiehlt ſie ohne für die Be
willigung in den nächſten Jahren ein Präjudiz ſchaffen zu wollen
die Ablehnung dieſer Poſition

Der Poſten wird darauf geſtrichen Die übrigen Titel des
Marineetats werden ohne Debatte bewilligt
Es folgt der Etat der u e Bei Tit 1der Ausgaben Staatsſekretär 24,000 fragt
Abg Payer Volkspartei nach dem Schickſal der Reform des

Gerichtskoſtengeſetzes ebenſo wünſcht er zu wiſſen wie weit die
Arbeiten der Kommiſſion für die Militärſtrafprozeßordnung ge
kommen ſeien
Staatsſekretär v Schelling erwidert daß eine Reviſion der

finanziellen Ergebniſſe des Gerichtskoſtengeſetzes angeordnet
indeß noch nicht zum Abſchluß gelangt ſei Die Novelle zum
Gerichtskoſtengeſetze ſchaffe ſchon in vielen Fällen Abhilfe
Jn kurzer Zeit werden die Erhebungen für das Jahr 1882
vorliegen dann würde man an dieſe Frage weiter herangehen
Jn betreff der Militärſtrafprozeßordnung ſchwebten die BeL noch er könne alſo nichts Beſtimmtes darüber mit

eilen
Abg v Ludwig findet daß die neue Juſtizgeſetzgebung andem a aller neuen Geſetze leidet daß ſie nämlich nur für

den Reichen ſorge während die Armen unberückſichtigt blieben
Sehr bedauerlich ſei auch der Anwaltszwang wenn er auch das
Geſchäft den Amtsrichtern ſehr erleichtern möge

Abg Payer bedauert daß die Herſtellung der Militärſtraf
rozeßordnung verzögert würde die im ganzen Reiche als ein
edüriniß empfunden werde Bei der Reviſion des Gerichts

koſtengeſetzes ſolle man nicht nur die finanzielle Seite betonen
ſondern auch wofür ſich der Reichstag ſchon wiederholt aus

eſprochen die materielle Seite der Reform in den Vordergrund
tellen

Abg Dr Perrot wünſcht daß das Reichsjuſtizamt eine Ueber
ſicht über die Wytizpflege der Bundesſtaaten herausgiebt aus der
die Höhe der Koſten Anzahl der angeſtellten Richter der Ver
hafteten der Gefangenen der einzelnen Arten von Prozeſſen 2c
zu erſehen iſt ger fragt Redner wie es mit der in Ausſicht
geſtellten Novelle zum Aktiengeſetze ſtehe

Staatsſekretär v Schelling erwidert daß zur Erhebung einer
Statiſtik über die Puſtizpſlegg bereits Vorbereitungen getroffen
ſeien Der Entwurf der Novelle zum Aktiengeſetz habe noch nicht
alle erforderlichen Stadien durchlaufen

Der Etat des Reichsjuſtizamts wird darauf bewilligt
Fortſetzung in einer der Beilagen

daß aber bereits die einleitenden Schritte ge
um ihr auch weitere Unterſtützungen zukommen

Halle den 24 Januar
Die geſtern nachmittag im unteren Saale des Stadtſchützen

hauſes hier ſtattgefundene Verſammlung behufs Beſprechung
der Verordnung des Herrn Oberpräſidenten bezüglich Schließung
der Läden an den Nachmittagen der Sonn und Feſt
tage zur Erreichung einer beſſeren Sonntagfeier war ſehr ſtark
beſucht Ueber die Verhandlungen die manches intereſſante
boten berichten wir eingehend in einer der Beilagen Hier ſei
nur die Reſolution Kerpen in deren faſt einſtimmige Annahme
die Debatten ausmündeten

Die Verſammlung ſpricht ihr Bedauern über den
Oberpräſidialerlaß vom 18 Dez 1882 betr die Sonntagsruhe
aus und zwar

1 weil dieſe Ma rege die geſammten Verkehrsverhältniſſe
z hemmen und deshalb einen jeden Geſchäftsmann finanziell
chwer zu ſchädigen geeignet iſt
2 well dieſer Erlaß tief in die Rechte perſönlicher Freiheit

eines jeden einzelnen Staatsbürgers ne
3 weil derſelbe über den Rahmen der bezüglich der Sonn

tagsfeier beſtehenden Geſetze hinausgeht und beſchließt zwecksAbſſehune dte Verordnung eine Petitton n den Ober

präſidenten und eine desgl an den Miniſter des Jnnern

Frau nur eine Unterſtützung auf ein Jahr gewährt Wind

andelskammer und den
ieſigen Kreiſes zu eventuellen

weiteren geeigneten Schritten zu veranlaſſen und endlich zur
dieſer Beſchlüſſe ein Comité von 9 Mitgliedern

zu errichten

Die vorgeſtern früh begonnene S der Biligen

einzureichen ferner die hieſigeReichstagsabgeord neten des

Strafkammer gegen den früheren Prokuriſten der Firma Blancke
in Merſeburg Fabrikdirektor Neuland wurde erſt geſtern nach
mittag 3 Uhr beendet Die Königl Staatsanwaltſchaft be
antragte Verurtheilung nach der Anklage ev wegen Betruges zu
3 Jahren Gefängniß und 5 Jahren Ehrverluſt Der Geri da
erkannte auf ſchuldig der Unterſchlagung und Untreue in 43 Fällen
und verurtheilte den Angeklagten zu 1 Jahre 4 Mon Gefängniß
unter Anrechnung von 4 Monaten Unterſuchungshaft

Meteorologiſche Station
23 Jan 10 U abs 24 Jan 7 U mag

Barometer Millim 768,90 767,54

en eel Feuchtigkei ,4 0R Rin

6 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 5,7
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
23 Jan 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Das Gebiet

hohen Luftdrucks über dem ſüdlichen Skandinavien und dem
nördlichen Mitteleuropa hatte an Umfang und Jntenſität ge
wonnen We 780 mm Jn dem ganzen Gebiet weheten lebhafte
Nordwinde während über Britannien ſüdliche Luf tſtrömung ein
getreten war Mitteleuropa hatte trübes leichtes Froſtwetter
auch leichte Schneefälle wurden gemeldet Haparanda 774 12
Süd leicht bedeckt Moskau 760 10 Nordoſt ſtill bedeckt Ham
burg 781 0 Nordoſt ſteif bedeckt Wien 770 2 Nordweſt mäßig
bedeckt Trieſt 768 2 Nordoſt ſtill wolkenlos Nizza 764 4
Nordoſt mäßig wolkenlos Wiesbaden 776 1 Nord ſchwach
wolkig Paris 778 2 Nordoſt leicht wolkenlos

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

0 Merſeburg 23 Jan Den Gotthardtsteich umſtand heute
abend zwiſchen 5 und 6 Uhr eine große er en Mehrere
hilfsbereite Männer waren unweit des Ufers an der Weißenfelſer
Chauſſee mittels eines Kahnes und verſchiedener Brechſtangen bei
Laternenſchein beſchäftigt durch das nicht tragbare Eis einen Weg
nach der Stelle zu bahnen wo ein Knabe von 9 Jahren einge
brochen und nach mehrmaligen vergeblichen Hilferufen in dem
kalten Elemente verſunken war Nach einigem Suchen fand man
die Mütze des Verunglückten welche ein mittlerweile herbeigekommener Arbeiter V als die ſeinige erkannte und ausſagte daß

ſein jüngerer Bruder dieſelbe zu einem Gange nach der Poſt auf
geſetzt habe und daß derſelbe noch nicht zurückgekehrt ſei Der
Knabe hat auf dem Heimwege in Geſellſchaft von 3 Kameraden
die Eisdecke betreten und iſt in eine der aufgehackten und nur mit
einer dünnen Eiskruſte überzogenen Stellen gerathen wo er ſeinen
Tod fand Die Begleiter des Knaben ergriffen die Flucht und
von anderer Seite konnte rechtzeitige Hilfe nicht gebracht werden
Bis 8 Uhr war die Leiche noch nicht aufgefunden

t Aſchersleben 23 Jan Jn Reinſtedt ſind vor einigen
Tagen durch einen dortigen Fleiſchbeſchauer im Fleiſche eines
geſchlachteten Schweines Trichinen gefunden worden Die
kürzlich in Welbsleben durch den dortigen Ortsvorſteher Pre
diger und Lehrer bewirkte Sammlung für die überſchwemmten
Rheinländer hat 166,90 M ergeben Dieſer verhältnißmäßig
hohe Betrag wurde dadurch erzielt daß die Herren ſelbſt mit der

ammelb üchſe von Haus zu Haus gingen

aus 246 Städten und Ortſchaften der Provinz Erklärungen ge
langt daß man der Petition um Aufhebung der Ober
präſidialverordnung vom 18 Dez 1882 betr der Sonn
tags feier beitreten will Namentlich in den Ortſchaften welche
an der braunſchweigiſchen ſächſiſchen und anhaltiſchen Grenze
liegen wird die Schädigung am empfindlichſten bemerkt Das

r che Gutachten ausarbeiten zu laſſen und hat ſich
ieſerhalb um Rath an den Reichstagsabgeordneten Prof Hänel

gewandt

Jr Weißenfels hat ſich ein Zweigverein des Preußiſchen v eamtenvereins gebildet

O Kafſel 22 Jan Den hieſigen Gerichtshof beſchäftigte
heute ein Bigamiefall Der Metzgergeſelle Bernh Sommer
ha aus Fürth war im e 1874 in Eſſen a d Ruhr in

tellung und verheirathete S dort mit der ledigen Johanna
Markus aus Köln Dieſe Ehe ſcheint in den erſten Jahren eine
W glückliche geweſen zu ſein und es entſproſſen ihr drei Kinder

päter trat jedoch eine Wandlung in den gegenſeitigen Be
ziehungen der Ehegatten ein es kam zu Streit und Zwiſt und
das häusliche Glück war zerſtört Wer hieran die meiſte Schuld
trug wurde in der heutigen Verhandlung nicht völlig klargeſtellt
Genug der Angeklagte Sommer entfernte ſich im Jahre 1881 von
ſeiner Frau in böswilliger Abſicht die Frau mit den Kindern in
hilfloſer Lage zurücklaſſend Auf ſeiner Wanderung kam er nach
Bebra erhielt dort Arbeit lebte ſich in die Verhältniſſe ein und
knüpfte bald ein intimes Liebesverhältniß mit einem jungen
Mädchen namens Jettchen Goldſchmidt an das angeblich eine
v S z reiche Mitgift zu erwarten hatte Den Eltern
des Mädchens ſchwindelte or
mögende Eltern und ſpäter mal ein eigenes Haus und Geld

auch dazu im Verein mit ſeinem zukünftigen Schwiegervater zu
ſeinen Eltern zu reiſen Wenige Tage vor der Abreiſe wollte er
indeß einen Brief erhalten haben daß ſeine Eltern alles verkauft
und ganz unverhofft nach Amerika ausgewandert ſeien Somit
unterblieb nun die Reiſe Kurze Zeit darauf fand trotzdem die
ge ſtatt Beim Standesbeamten ging alles glatt von ſtatten
da Sommer die nöthigen Papiere beſaß und namentlich die Ver

rung an Eidesſtatt abgab daß er noch ledig ſei Dieſer glatte
erlauf der Sache ſcheint nun den Angeklagten beſonders frech

emacht zu haben denn er beſaß die Dreiſtigkeit mit ſeiner zweiten
rau alsbald nach der Hochzeit zu ſeinen Eltern in Fürth zu

reiſen obwohl dieſe wußten daß er mit der Johanna Markus
verheirathet war dieſe auch perſönlich kannten Die Eltern waren
nun nicht wenig erſtaunt ihren Sohn mit einer anderen ihnen
unbekannten Frau ankommen zu ſehen und infolge der gegen
ſeitigen Auseinanderſetzungen kam das Verbrechen des Angeklagten
ans Tageslicht Aus der zweiten Ehe iſt bereits ein Kind vor

7 Der Angeklagte war geſtändig und wurde vom Gerichts
of zu einer Zuchthausſtrafe von einem Jahr und 6 Monaten

verurtheilt wovon jedoch ein Monat als durch die Unterſuchungs
haft für verbüßt angeſehen wurde

Am Nachmittage des 23 d fand auf dem Friedhofe zu
Weimar die Beſtattung des am 2 d in Leipzig verſtorbenen
Enkels Goethes a 47 Wolfgang v Goethe ſtatt Am
Sarge in der Kapelle ſprach der Hofprediger Dr Heſſe Zu der
Trauerfeier waren erſchienen für den Großherzog Kammerherr
v Noſtitz für die Frau Großherzogin Kammerherr v Unruh für
die Erbgroßherzoglichen Herrſchaften Hofmarſchall v Hadeln
Auch der Staatsminiſter Dr Stichling ſowie die Geh Staatsräthe
Frhr v Groß und Vollert der Königl Sächſ Geſandte v Mink
witz General Jntendant v Losn ſowie eine zahlreiche Trauer

Sarg zur letzten Ruheſtätte An der Seite von Frau Ottilie von

ebettet Namens des Deutſchen Hochſtifts legte
ntendant von Loen einen Kranz auf den Sarg nieder

An dos Magdeburger Central Comiteé ſind bereits

Comité beabſichtigt u ſich von hervorragenden Rechtslehrern

ommer vor er habe in Eſſen ver

zu erwarten Auf wiederholtes Drängen verſtand er ſich denn

verſammlung waren in der s anweſend und geleiteten der

Goethe wurden die ſterblichen Ueberreſte ihres jüngſten Sohnesd Gene rats



Der Reichsanzeiger veröffentlicht ein Privilegium wegenn r e der Stadt Kottbus vom Vehre
1865 und 1872 in Aproz Obligationen

Vermiſchtes
Jn der Nacht vom 22 zum 23 iſt in

Riga Schrikenhöfers Theater niedergebrannt ie ein uns
darüber zugegangenes un e entſtand das Feuer
abends 10 e Uhr die Entſtehungsurſa

tte vorher keine Vorſtellung ſtattgefunden Es gelang das
ier zu lokaliſiren Das Theatergebäude und das Mobiliar

t bei der Moskauer Feuerverſicherung mit 75,000 Rubel ver
rtT fEiſenbahnungl ück Durch das Berſten einer Lokomo

tive auf der neuen Orleans und Pacific Eiſenbahn unweit
Marsfield Louiſiana wurden vor einigen Tagen drei Leute auf
der Stelle getödtet Ein Mann wurde 50 Ellen weit durch
einen Bretterzaun geſchleudert und zwei andere Perſonen ſchwer
beſchädigt

St heiun Das Heizen ganzer Städte mit Dampf
ſcheint doch keine ganz leichte e zu ſein Jn einzelnen Theilen
Newyorks iſt die Heizart eingeſührt allein es iſt wiederholt vor
gekommen daß die Leitungsröhren geplatzt ſind und der Dampf
anſtatt die Häuſer zu heizen in gefährlicher Weiſe in den Straßen
einen Ausweg gefunden hat Bei einem jüngſt ſtattgehabten
Unfalle dieſer Art dauerte es eine halbe Stunde ehe der auf
ſprühende Dampfſtrom abgeſtellt werden konnte Für Fußgänger
ſind die newyorker Straßen überhaupt gegenwärtig eri Wrch
mer Aufenthaltsort Von oben herab ſind ihnen bereits Hoch
bahnLokomotiven auf die Köpfe ren und von unten her
werden ſie nun gar mit Dampf verbrüht

S ſPetroleumprobe Einer Bekanntmachung des Reichs
kanzlers zufolge ſind ſeitens der Kaiſerl rn er rhee

Die Vorſchriften betr den Abelſchen Petroleumprober und ſeine
LAnwendung ſowie ſeine Prüfung und Beglaubigung nach der
Kaiſerl Verordnung vom 24 Februar 1882 und den in Aus
führung derſelben erlaſſenen Bekanntmachungen zuſammengeſtellt
und mit Erläuterungen herausgegeben Das Werk iſt in Carl
Heymann s Verlag in Berlin erſchienen und im Wege des Buch
handels zum Preiſe von 2 M zu beziehen

Strike Jn Limoges ſtriken augenblicklich 5000 Porzellan
arbeiter Die Londoner Trades Unions ſollen denſelben 150,000
Franken Unterſtützung angeboten haben

Untergang des deutſchen Poſtdampfers Cimbria
Da auch bis heute noch keine Nachricht eingetroffen iſt daß

noch weitere Rettungen ſtattgefunden haben ſo erſcheint es nun
mehr leider als eine unumſtößliche Thatſache daß die verhäng
nißvolle Kataſtrophe ein Opfer von 438 Menſchenleben gefordert
re Ueber die Veranlaſſung des Unglücks liegen heute einige
erichte vor nach denen die Schuld des engliſchen Kapitäns an

der Kataſtrophe abgeſchwächt derſelbe faſt entlaſtet wird
Doch hierüber wird die eingeleitete Unterſuchung wohl erſt Auf
klärung bringen Wie uns ein Telegramm aus London vom 23
meldet überbrachte der Kapitän des Dampfers Spirite, welcher
am Montag von Hamburg in Hull eintraf den Bericht des Kapi
täns des Sultan, in welchem die Schuld der Kolliſion der
Cimbria beigemeſſen wird Der Kapitän habe vor der Kolliſion

die Dampfpfeife der Cimbria nicht gehört Als er die Lichter
der Cimbria zum erſten Male erblickte ſei die Cimbrig mit
voller Dampfkraft gefahren Den Untergang der Cimbria habe
der Kapitän erſt mehrere Stunden nach ſeiner Ankunft in Ham
burg erfahren Nach einer anderen Meldung blieb der Sultan
nach der Kataſtrophe fünf Stunden nahe am Platze der Kolliſion
um ſeinen Schaden zu repariren Der Kapitän hörte auch keinen
einzigen Hilferuf während dieſer Zeit Er tadelte innerlich ſogarden Kapitän der Cimbria, daß derſelbe nicht ihm beigeſtanden

Er hätte bis er Hamburg erreichte keine Jdee vom Untergange
der Cimbria gehabt Dieſe Ausſagen des engliſchen Kapitänsbefinden ſich deſſen in vollem Widerſpruche mit den ſchon geſtern

mitgetheilten der Geretteten der Cimbria Hiernach iſt es nicht ſo
übermä n geweſen da ſie den fremden Dampfer Sultan
bei der Weiterfahrt noch in mehreren hundert Meter Entfernung
geſehen haben

Aber nicht blos gegen den Kapitän des Sultan werden Beſchul
digungen erhoben auch gegen die Hamburg Amerikaniſche Packet
Schiffahrtsgeſellſchaft richtet der Unwille Jedenfalls erſcheint
die auffällige Verſpätung der Meldungen von dem Unglück höchſt

ehe

e iſt nicht bekannt es

auffällig Daſſelbe ereignete ſich in der Nacht vom Donnerskag
auf Freitag aber erſt Sonnabend ſpät abends wurde es in
am urg ſoweit bekannt daß Telegramme an die binnenländiſchereſſe abgehen konnten und der offizielle Bericht des Vertreters

der Hamburg Amerikaniſchen PacketSchiffahrtsgeſellſchaft beſagt
daß am 20 alſo Sonnabend abends nachdem die erſten 39 ge
retteten Paſſagiere in Kuxhaven gelandet waren die Direktion
die erſte Kunde von dem Unglück erhielt Nun iſt der Sultan
aber bereits Sonnabend im Laufe des Tages in Hamburg ange
langt er dürfte alſo da er ſi wohl behufs der erſten Reparaturin Kirhaven aufgehalten hat dort on Freitag oder doch in der
Nacht vom Freitag zum Sonnabend geweſen ſein Hamburger
Blätter ſprechen ſehr offen von Baiſſe Operationen in Aktien der
betroffenen Geſellſchaft die in der Zwiſchenzeit bis zum Bekannt
werden der Unglücksnachricht gemacht worden ſeien Ja es wird
nach der Hamb mit Beſtimmtheit behauptet daß eine
Reihe von Blankoverkäufen von Packetfahrtaktien im
Abendverkehr der VBörſenhalle durch welche der Kurs mo
mentan um 2 pCt gedrückt wurde auf frühzeitiger Kenntniß
von dem m ücheg Ereigniſſe beruht hätten eine Be
Ding deren Richtigkeit indeß noch feſtzuſtellen iſt

ies ſei übrigens dahingeſtellt die Thatſache aber daß man
von Kuxhaven aus nicht ſchon am Freitag oder ſpäteſtens Sonn
abend früh Dampfer zum Aufſuchen von Menſchen ausſenden
konnte daß dies erſt Sonnabend abend geſchah bedarf unbedingt
der Aufklärung Sie deutet auf einen durchaus unzulänglichen
Nachrichtendienſt hin und wenn es bei dem rapiden Verlauf des
Cimbria Unglücks wahrſcheinlich iſt daß durch die Verſpätung

der Rettungsverſuche in dieſem Falle nichts verſäumt worden iſt
ſo wird die öffentliche Meinung doch für die Zukunft nur zu be
ruhigen ſein wenn gegen die Wiederholung ſolcher Verſpätungen
jede thunliche Garantie gegeben wird

Nach einer uns n en e dtwetthurng heißt der ge
ſtern als gerettet angeführte Leipziger Kaufmann Wilh Tünner
mann nicht Tunnermann Dieſer ein Sohn des Bankdirektors
Tünnermann in Leipzig hat am Sonntag mittags 1 Uhr ſeine
Eltern von Kuxhaven aus von ſeiner Rettung per Draht unter
richtet Unter den Ertrunkenen befinden ſich neben den ſechs
Chippewaes d die drei Geſchwiſter Rommer aus Biberach
die ſog Schwäbiſchen Singvögel, welche Jahre hindurch zuletzt
im vergangenen Sommer Tauſende im berliner BelleAlliance
und im National Theater ſich zu Freunden machten Sie machten
die Fahrt in der zweiten Kajüte mit und ſollten in NewYork im
Atlantic Garden auftreten

Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute folgende Bekannt
machung Die mit dem Poſtdampfſchiffe Cimbria am 17 d
von Hamburg abgeſandte Poſt für die Vereinigten Staaten von
Amerika beſtehend aus 30 Briefſäcken und 28 Zeitungsſäcken hat
bei dem am 19 d erfolgten Untergange des genannten Schiffes
nicht gerettet werden können und iſt als verloren zu betrachten
Diejenigen Briefſendungen welche nach der Beſtimmung des Ab
ſenders dem Poſtdampfer Cimbria in Havre hätten zugeführt
werden müſſen ſind auf dem Wege über England zur Weiter
ſendung gelangt Berlin den 23 Januar 1883 Der Staats
ſekretär des Reichs Poſtamts J Budde

Todesfälle
Guſtav Doré der berühmte Maler und Bibelilluſtrator iſt

am Dienstag in Paris geſtorben Wir kommen in einer der
Beilagen auf den verdienſtvollen Mann noch einmal zurück

Lotterie
Berlin 23 Jan

4 Klaſſe 167 Königl preuß KlaſſenLotterie fielen
3 Gewinne von 15000 M auf Nr 29752 68981 94741
3 Gewinne von 6000 M auf Nr 12897 15206 65008
43 Gewinne von 3000 M auf Nr 1626 2926 3296 6100 6425

8850 9945 10179 10801 11120 11349 17148 17234 20575 23510
24959 25498 28398 29697 30967 32294 32820 33122 33439 35039
39121 41169 41437 43710 48683 52672 53869 57308 68705 70554
70701 73310 78220 79239 80123 87417 87555 92177

54 Gewinne von 1500 M auf Nr 1632 2987 3539 4810 4904
7949 8299 9189 10090 12268 12341 14934 20795 22786 23571
23687 28107 30145 36420 38600 38958 40053 43232 43373 43949
44689 47400 47907 48376 48625 49108 50805 54983 55259 55343
56758 58502 59455 66619 67419 68582 70167 70909 73078 74833

34,00 M Tendenz unverändert ſtill

Bei der ſent fortgeſetzten Ziehung der

g2 Gewinne von 550 M auf Nr 197 351 3822 4384 5437
6072 6982 7230 7806 11816 12109 12283 126241 13504 13688
15898 17987 19241 19876 20122 23996 24587 26557 26867 31555
32507 34273 34281 36454 36597 37688 38617 39800 40067 40876
41254 41687 42038 42723 42921 44896 46583 47498 47895 48363
48906 50085 52095 52568 53776 541665 55225 56279 56539 56866
61736 64526 65287 65359 69165 71161 75536 78860 79306 79310
79431 79743 83640 83915 86097 87874 88675 90233 90293 90525
91370 91636 93265 93685 94241 94694 94713

2

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Paris 23 Jan Telegr 5proz Anleihe de 1872 113 82 weichend

auf Nachrichten über Meinungsverſchiedenheiten der Miniſter gegenüber den
Vorlagen betreffend die Maßnahmen gegen Thronprätendenten und auf Gerüchte

von einer Kabinetskriſis
Wien 23 Jan Telegr Einnahmen der Karl Ludwigs

bahn geſammtes Netz vom 11 bis 20 Jan 232,880 Fl 7323 3
Einnahmen des alten Netzes vom 11 bis 20 Jan 186,817 Fl 1353 Fl

Dividenden Anhalter Kohlenwerke 9 Proz KontinentalPferdebahn
geſellſchaft 4 Proz Societätsbrauerei Waldſchlößchen zu Dresden 3 Proz

Getreidemaklerbank Die Generalverſammlung vom 29 d ge
nehmigte die d für 1882 und dechargirte die Verwaltung Die Verthei
lung einer Dividende von 14 Proz wurde genehmigt Die ausſcheidenden
Mitglieder des Aufſichtsraths wurden wiedergewählt

Magdeburger Börſe 23 Jan Kryſtallzucker I 33,60 34 Kornzucker
von 96 28,70 29,10 M Kornzucker von 95 27,70 28,10 M Korn
ucker von 94 27,00 27,50 Kornzucker Rend 88 27,60 27,80 M
achprodukt 88 92 21,50 24 80 M Tendenz matt Raffinade Brod 37,75

M Melis Brod 37,00 M Gem Raffinade 35,00 35,75 M Gem Melis I
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 23 Jan Gebr Friedeberg Landweizen 175 187
glatter engl Weizen 158 170 Rauhweizen 156 168 Roggen 130 bis
147 Chevaliergerſte 155 175 M Landgerſte 144 156 M Hafer 130 bis
148 M per 1000 Kg

Magdeburg 23 Jan Herm Walther Kartoffelſpiritus feſt
Loco ohne Faß 51,70 52,20 M Geld ab Speicher unter freier
Vorhaltung der Gebinde 53,25 pr Jan 53,25 M nom pr Febr 53,50 M
nom pr März 53,75 Mark nom pr April 54,00 Martnom pr Mai 54,50 M nom pr Juni 55,00 M nom pr 100 1
100 Rübenſpiritus beh Loco 51,50 pr Jan Febr 51,75 M

Leipziger Börſe vom 23 Januar
3f Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlrdenten An 3333 81,00 G 4 Staatsanl 1869 33 102,99 bz

e eO ab 59 793 do e 8145 b 3 Landrentenbr 3 95,75 bz
0 8f 2 9,53 Staatsanl 1830 333 o8,50 41 ger Gw 182 e

do 1830 2322 1879 23 do 1855 100 90 o 1873 7754 do 13847 500 106,85 b 15 do Em 1875 10300 G

u Se e eO 2Div Eiſenb St Akt Div Ind Akt Pr undg Altenburg Zeitz 2211 r StammPriorAuſſig Tepül 1,10 6 Crö pierfabr 18ehe Weg e n r7 WBuſchtiehrad Lit A 134,50 P do Schuldverſchr 103,25 G
2 eBod b B e 73 Lpz Malzf Schkeud 148,50 G6 Dux Bodenbach 5 Thür Gasgeſ i Lpz 111,85 bz
5 Franz Joſ B 52 81,50 P do Stamm Pr 123,25 G

Eiſenb St P A o Aust Eiſ P Obl4 AuſſigTeplitzer 102,40bzG

r o e c5 5 o Em 71 84,85 bzDur oben Lit 4 131 99 Buhtiehr a Nön a
6 o 121 5 o Em 7 60 GHalle SorauGuben 100,00 P 5 do 13872 84,00bzG

5 Dux Bodenbach 86,60 P
Bank u Cred Akt 5 do Em 1871 84,60 P3,50 P9 Allg D Cr A Lpz 153,50 P S GräzKbſlacher a 24

9 Dresdener Bank 124,60 bzG 5 do 79,50 bz7 Leipziger Bank 131,00 5 do Em v 1872 79,50bz
5 do Kaſſen Verein 105,25 5 Kaſchau Oderberg 81,00 G
8 do Disk Geſellſch 105,75 G 5 Prag Dux ſko 86,10 bzG5/ Sächſ Bank 121/75 G 5 do m Em ſto 3 8610 66
52 Weimar Bank neue 92,50 P 5 Prag Turnau 84,60 G0 Zwickauer 5 do Enm 1870 84,60 G

Wafſerſftands Nachrichten
Saale Halle 23 Jan abs Unterh 2,24 24 morg 2,20

Trotha 23 Jan abs Unterh 3,02 24 morg 2,98
Kalbe 23 Jan Oberp 1,80 Unterp 2,14

Unſtrut Artern 23 Jan am Brücken Pegel 1,58
Elbe 23 Jan Magdeburg 2,48 Torgau 1,97 Wittenberg 2,58 Roß75364 76089 77906 84585 84759 85393 89071 90148 94156 lau 2,24 Barby 2,92 Dresden 22 Jan 0,21

Ruſſ Engl Pr Anl de 1866t 5 130,00 bz 92,50 b Berlin Porsdam Mag D 4 103,00 C Serüner Vraueie Tiwol z o7 00 b
Berliner Börſe 23 Januar do 5 Anleihe Stiegl 5 56,80 G Rechte OderUfer 12170 00 b Berlin Stettin gar 4 100,60 G do Große Pferdebahn 4 188 cotzs

do G do do 5 79,80 bz Saalbahn 5 81,50 bzG Braunſchw Eiſenb Prt 4 102,50 B Bonifacius 4 60,502Preuß u Deutſche Fonds Ruſſiſch Polniſche Schatz 4 83,25 bzB Weimar Gera 5 47,50 bzG vresl Schw grb ä u 10275 rer W onFabr Linke 00
Deutſche Reichs Anleihe 4 101,40bz Schwed Staats Anleihe 1875 4 103,25 bzB Bresl Schw grb N 10279 Crolwißer Papier Fabrit 183208Preuß konſol Staats Anl 4 103,90 bzG do Hypoth Pfandbr 4 101,40 G Bank Aktien KölnMinden IV 100,75 B Deſſauer Gas wen 4163,00 Bdo do do 4 101,40 bzG Ungar Gömörer Pfandbr 5 100,006 e do 104 1 De dene Wonalt Geiellſchgſt 3,0i u x achener Diskonto 4 104,40 bzG Deutſche Asphalt Geſellſchaft 464,50 BStaats Schuldſcheine 3 98,25 bz do Gold Rente 6 100,90 bzG h n d vur 415 102 50Staats Pr Anleihe 1855 31 146,008 do vo BWliner Kaſſen reiwatt ch h gaue Sornn v Et g do Der lante ior vt g WerPr d c delsgeſel S St 3,5 ortm S Prior Lit A 0 bzBerl Stadt Obl 76 78r 102,90 B do HGoldInveſt Anleihe n do San Wer aſt 10 Magdeb Halberſt de i1865 1020 b n Lit 91,00 b

Provinzial Pfandbrieſe do Papier Rente 5 72,10 bz gegen Leipzig 3 1 ne r 4 11,20 Gandſchaftliche Central 4 101,00 b BörſenHandels Verkehr 4 00 bz do 90 bz Selſenkirchen Bergwerk 4 119,25 Ge e e 100h0 be In n ausl Eiſenbahn St Braunſchweiger Bank 499,60 B S Wittenberge 3 Glauzig Zucker Fabrik 4 69,25 bzG
ächſche u St Prior Aktien do Kredit 4 106,00 G NMainz Ludw gar konv 99,90 bz Halleſche Maſchinen Fabrik 4 219,00 GRenten Bri Altong Kiel 4225,50 bz Bremer Bank 4 110725 G do 1878r II 5 104,25 bzB Hibernia Shamrock 4 83,50 Genten Brieſe Auſſig Teptitz e h Breslauer Diskonto Friedthl 4 88,40 bzG do h Bergwerk 4 49,80 bzGehe Je tiſche 126 70 3 den herenght verin Daſ gr St S e Parole ooſenſche in Anhal oburger Kredit 4 gar Sit B Sia pp Partial Obligat 5 110,30 GPelnhllhe 4 109 79 b u Dierren 13,75 bzB Danziger Privatbank 4 111,00bzB do 49 gar Lit I 4 103,50 B Lauchhammer 4 432,70 bzG

See 18 do Görlitz So e n Vdterhe r 15 en v e 6 a r 7 50H Zettelban 29 2St in e ne Z gen e mw 8ehie eng r hen gen e unso 35 Fl Obligationen 2 z öhmiſ W 5 119,50 b eutſche Bank abg 25 bz ar 7 e 102 o ergwerks Geſ 4 138,50 GBayer Prämien Anleihe 4 134,75 ba e e 102,90 e do do junge 4 3 Rheiniſche III E e fä 102,50 G do do St Pr 5138,75 G
Braunſchw 20 Thlr Looſe 98,70bzG BHnuſchtehrader Lit B 4 72,75 bz do Genoſſenſchaft 4 126,50 bzB Thüringer 1 Serie 4 101,00B Neuß WagenFabrik 4 31,75 B
Bremer konſol Anleihe 4 100,80bzB Dortmund Gron Enſchede 456,00 bz DiskontoKommandit 4 do 1v Serie 102,40 G Oelheimer Petroleum 4 45,00 bz
KölnMind Pr Sch 3 126,00 b Dux Bodenbach 127,00 b Dresdener Bank 4 124 40 bzB do VI Serie 4 102 40 G PaſſageAktien Geſellſchaft 4 35,00 bzG
Hamburger Staatsrente 3 88,00 G Galizier Karl Ludwig 4 123,73 b Effekten Maklerbanuk 4 111900bz Albrechtsbahn gar L 79,40 bz Sächſiſcher Gußſtahl Döhlen 4 83,50 bzB
Meininger Looſe 27,30 G Gotthardbahn 6106,25 bzG Geraer Bank 98,10 G DuxBodenbach II 5 84,00 bzG do Maſch Hartmann 4 18500
Se tagt leſe 3 308 Halle Sorau Guben 4 23,90 bz Gothaer drtteer v O r I 105,90 B W Sie nete 4 106,25 bzächſiſche Staats Anleihe 4 K i dolfbahn 69,00 bzG othaer Privatban ur Prag fr 85,75 b o ür Braunkohlen 4 143,25 bzGz Fente 3 61,800 Luhngehaſen weſra 5 208,00 Hannöverſche Vant 000 d Selg Kari gudwigebahn b do do Steprier 5 13250

Nainehw geh nen 90 b San e n Kaſchar Werterz Gold 81,20 v Eup J Gummi 50,60 1Jn und ausländiſche MarienburgMNlawka 4 116,75 bz nd wirthſchaftliche Bank do old 100,10 bzB Voigt Winde Gummi 4 I49,00bzgdretheten Piamelfgfe Niederſchleſiſch Märtiſch gar 4 101,00 B Leipziger Kredit 4 153,00 G Kronprinz Rudolf 72 84,75 bz Volpi Schlüter Gummi 4 110,00 B
Nordhauſen Erfurter 4 26,40 bz do Diskonto 4 106,00 bzB Lemberg Czernow V 79,70 B Wöhlert Maſchinen Obligat 5 51,00bz

AnhaltDeſſauer Pfandbriefe 5 103,50 B chleſiſ i Zu 240 Luxemburger Bank 4 142,50 B D0eſterr Franz Stb alte 380,00 Wurm Revier 4 57,30 GOberſchleſiſche Lit A C D B 3 240,90 bz e 5Gothaer Präm Pfandbr J 5 116,50 B do Lit B Zu 183,00 G Magdeburger BankVerein 4 10bz do do 1874 374,00 B Zeitz Maſchinen Schaede 4 143,00 G
do do II 5 113,00 bzG HelsGneſen 24,50 B do Privatbank 4 116,00 bzB do Ergz Netz neue 105,50 Bam Hyp BankPfandbr 4 94,40 B Oeſterreichiſche Nordweſtbahn 5330,50 bz Maklerbank 4 122,30 G Oeſterr e 86,40 G Wechſelkurs

r Bodentkr H Pfob unkdb 5 110,80 G Hſtpreußiſche Südbahn 4 94,70 b Weininger Kredit 32 do 1874r Gold Pr 103,70 bzGSer I 371 9 do do ult 93,40 bz s f r 4 95 8 Silda age on 5 64,60 G Suſraremn x i r T nee 27,00 b orddtſch Grund Kreditbank 4 üdöſtl Bahn Lomb 284,20 b üſſel u Antw fr 80 bPreuß Centb unkündb 5 i Rehe r r Oeſterreichiſche fo a 4 do 9 Se 100,80 London I Lſtrl 8 T 20375do Hypothek r v V 5 102,50 bzGKheiniſche abgeſt 6 1641,10bz Preuß Boden KreditAnſtalt 4 107,40bzG Ungar Gal Nordoſthahn 76,50 b Paris 100 r 8 T 8090 b
Ruſſ Bodenkredit Pfandbr 5 80,90 bzB do Lit B 40 gar abg 4 s 100,75 do Centralbodenkredit 4 123,30 G do do Gold 4620 Wien öſterr W 100 fl 8 T 169,80 b
do Centralbodenkred Pſob 5 70,75 G Ruſſiſche St gar Ro 125 5 126,90 bz do Hyp Aktienbank 4 83,75 bzG do Oſthahn J 75,80 bz Petersburg 100 SR 3 W 198,30 bz

do Südweſtbahn 5 59,90 bz St gat an fbeile Charkew v do 7 bzusländiſche Staats und Saalbahn 4 81,50 b e owAzow 70b Dia en eſtere Stargard Poſener gar 4 102,60 bz Schaafſh BankVerein 4 60 bz wangor Dombrowo o VankDiskonto
Südöſterreich St Lomb 4 Schleſiſcher BankVerein 108,25 G ozlowWoroneſch 95,20 G Berlin 49 Lombard Amſterdam 5 italieniſche Rente 5 86,70b Thüringer 1 213,90 bz Süddeutſcher Bodenkredit 4 130,00 G Kursk Kiew 100,25 bzG Brüſſel 4 London 5 Paris Petersſterreich Sag Rente u 65,40 do 3 gar a Vereinsbank Berlin 4 93,10 G MoscoRjäſan 102,00 G burg 6 Wien 5

do ilberRente t 65,80 bzB WarſchauWien 4 191,00 b Weimariſche Bank 4 91,25 B do Swmolenst 91,50 Gdo S 48180 Werrabahn 4 94,60 bz8 Weſtfäliſche Bank 4 99,75 G e on R Gold Silber und Banknoteno edit 1658 Nikolai Obligation 75 50 h tdo 1860er Looſe 5 119,90 bzB Stamm PrioritätsAltien EiſenbahnPrior Aktien S 89,40 b Seuvereigndo 1864er Looſe 317 00 inDres und Obligationen WarſchauWien v 5 86,75 Fngliſche Banknoten,00 Berlin Dresden 5 41,50 bzG g 17Rumäniſche Stgats Rete 9102 70 Berlin Gorih 2 Herg Mark m 4 31 g 31 9490 arg i eRuß Ein Kdige de ter h See un 88 n e d d u 105 so SarstoeSelo 64,006 Smperials
o on e e de i870 Bad ne do do VII konv 4 103,10 bz Franzöſiſche Banknoten 80,90 Go do des 5 WMagdebirg Hatverſtadt T z do do X 5 104 206 JnduſtriePapiere terreichiſche Banknoten 165 85 z
do 77 Pfo St 220 M d 6960 Mart do it O do Vordbahn 43 102,50 Admiralsgarten Bad 42,00 bzB do SilberguldenSt ,60 bz arienburg Mlawka 5 110,25G Berlin Anhalt 4 r 102,650 B Ahrens Brauerei Moabi ſiſche TrI 1880 Ro 125 4 69,10 bzB Nordhauſen Erfurt 5 92,50 G Berlin Dresden gar 102/000 Anhalter Raſhinen h Runge Boten l tog rot
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Unter h Handſchuhfabrikanten
beehren ich ihrer werthen Kundſchaft ergebenſt mitzutheilen daß ihre Geſchäftslocale an Sonn und Feſtan mit Ausſchluß der in den Monat December fallenden von 1 Uhr Nachmittags

n n engeſchloſſen find und vitten ein P T Pusliknm hiervon gefülligft Kenntniß zu nehmen

Halle a den 20 Jannar 1883
Chr Voigt G Herkkwitz J W DBan M WurchA Grötzmer, V C Siebert H Vrölich G VenhageM Schmidt Otto Ratzseh

Folge Pewadden Iut d Arzen Dann
ſchtiepen ſich dem Obigen an

Chr Voigt Leutsgeb GOberwalder Gebrüder Ziuber
A O Bresser C V Jacobi August Berger B ICraO a Oari i lier im Vramtsge

Kggg

c e S S S S S e z S SS
J W S ierdureh beehre ieh mieh die ergebene Anzeige zu machen dassWe S ich am heutigen Tage unter der FirmaAckolf Hartmann

nier am Fiatze Leipziger Str 27 im Wause des Werrn C H Spterling
e

Seiden Hanufactur I Modewaaren Geschäft
eröffnet w Ich halte mein Vnternehmen angelegentliehst empfohlen
und verspreche bei strengster Reellität billigste Preise

Halle aS den 23 Januar 1883 Hochachtungsvoll
Adolf Hartmann

Tisohtücher

Taschentücher
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We empfiehlte e e en men r G Gr TeipzigerſtraßeBalihandschune e Gold und Silper Band Spitzen Franzen
Be ERG für Serren Besätze Quasten Sehmueks ete 5

r z et Gesicht SeVa 9 S s u
a S 8 St 25 re 25e a S 2 See r e h8 d W eS nd S u z ee S t S 5 S e e aS e Pianofabrit W le g e eJ W Anſſ Akerſeburg Falle a5 9 e ne er en en

S i J S S Sempfiehlt ſolid gebaute en auch als Oberhemden zu tragen eigenes Fabrikat von den besten deutschen und engl Flanellstoffen

c S von 450 Mark an zur Auswahl unter in grosser Auswahlfünfjähriger GarantieThüringer Ka ustfärberei Hönigsee Markt 18 reich Amehrfach prämürt r S e eKleiderfärberei und chemiſche Reinigung Nomas den 29 Jannar 2ben 7 vnr Tobpeyt
im Saale der VolksschuleO O N O o R ehe er n

ringe Gkoßes Extra Concertdes studentischen Gesangrereius ridericiana b uegeführt von der hieſ Vergeavelle

den höchſten Anſprüchen genügendW Geeignete Agenten gegen hohe Proviſion geſucht

Das Haupt Nasken Costum lager
von B Semmler Leipzig befindet ſich dieſe Saiſon Gewölbe Brühl unter Direction wozu einladenNr 51 und empfiehlt die nen e und Damen Coſtuwe zu seines Ehrenmitgliedes Herrn Musikdirector Voretzseh V Müller C Deparade

illigſten Preiſen und unter Mitwirkung von Frl Pauline HorsonHofopernsängerin aus Weimar Weintraube Wettin
Oberonouverture von Weber Wittekind für Männerchor u Orch v Rhein zberger Arie Chorlieder v silcher u Engelsberg Lieder am Clavier v u Ton t
Chorlieder v Dregert u Rheinberger Heinrich der Vogler f Männerchor u I nSsChimi mm
Orchester v Fromm Chorlieder mit Sopransolo v Dürrner u Reinthaler und wird in ſeinen hier noch nie ge

Durch vielſeitige Geſchäftsver
S bbindungen bin ich im Stande allen e

e mir werdenden Aufträgen in
F Zugothſen Bullen Kühen W
S KRualben Zug Wagenpferden Margreth am Thore v Jensen Löwenstamm u Landsknecht v Herbeck f ſehenen Wundern der Magie u Bauch

gleich welcher Rac t d ich ſ m Männerchor u Orchester ſprache Vorſtellungen gebene gerecht werden zu können und halte mi ierzu unker N irte Billets à 2 50 J

du beſtens einpſohlen ten O iJ a Man bittet höflichst die Plätze rechtzeitig einzüunehmen da die Thören Gasthof zum Saalthal
während der Musilestücke geschlossen werden sollen Heute Mittwoch den 24 d Mts

FamilienkränzechenFrauen Verein zur Armen und Kraußenpflege
Donnerstag den 25 d M Nachmittags 3 Uhr Verlooſung i in der An

ſtalt am Martinsberg 14 Den Loosinhabern iſt der Zutritt geſtattet

Gustav Damiel Saualſtraße 2
e Nächſten Sonnabend

ſtehen große und kleine Thüringer Land
ſchweine halben g Race zum z kauf imGaſthof zum gilt Pflug in Halle

Fr Rohe Alsleben

Für den Inſeratentheil verantwortliW König in Halle J

Das Ausſtellungs Comité Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Htto Hendel Mit Beilagen
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